
Bäume, Sträucher und Hecken zurückschneiden
Sträucher, Gebüsche, Hecken und Bäume – das sind prägende
Elemente unserer abwechslungsreichen Landschaft. Neben
dem grünen Rahmen vieler Ortsbilder ist auch die ökologische
Bedeutung dieser Anpflanzungen nicht zu unterschätzen. Die
Sträucher, Hecken, Gebüsche und Bäume sind Lebensräume
für Insekten, Vögel und andere Tiere. 
Nicht selten aber bilden Hecken und Sträucher auch Gefahren-
quellen, vor allem wenn sie in Kurven, an Straßenkreuzungen,
Straßeneinmündungen und Grundstücksausfahrten die Ver-
kehrssicherheit beeinträchtigen. 
Manche Straßeneinmündung, Kurve oder Grundstücksausfahrt
wäre sicherer zu befahren, wenn die Sicht des Verkehrsteilneh-
mers nicht durch Hecken oder sonstigen Überwuchs behindert
würde. In anderen Fällen wird der Fußgänger behindert, weil
Hecken und Äste in den Gehweg hineinragen. Fußgänger bekla-
gen sich immer wieder zu Recht über unnötige Engstellen und
Behinderungen. Denken Sie auch immer an die Sicherheit unse-
re Kinder, die den Gehweg als Radweg benutzen müssen. 
Wo Gehwege fehlen, dürfen Zweige nicht in die Fahrbahn
hineinragen.
Grundsätzlich ist der Bewuchs entlang der öffentlichen Ver-
kehrsfläche bis zur Grundstücksgrenze zurück zu schneiden.
Ganzjährig ist über Geh- und Radwegen eine lichte Höhe von
2,50 m, über Fahrbahnen von 4,50 m einzuhalten. Für Straßen
ohne Gehweg ist ein seitlicher Sicherheitsraum von mindestens
50 cm vorgeschrieben, andernfalls haftet der Grundstücksei-
gentümer für entstandene Schäden. 

Gemäß § 28 des Straßengesetzes für das Land Baden-Würt-
temberg dürfen u.a. Anpflanzungen nicht angelegt und unterhal-
ten werden, wenn sie die Sicherheit und Leichtigkeit des Ver-
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Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zum Bürgergespräch
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
auch am Ende von diesem Jahr führe ich wieder Bürgerge-
spräche in unserer Gemeinde durch. Es werden aktuelle The-
men der Gemeinde, wie ein Bericht über Haushaltsangele-
genheiten und den Ausbau der Breitbandversorgung vorge-
tragen. Auch auf Fragen, welche von Ihnen kommen, möchte
ich gerne eingehen.
Folgende Gesprächstermine sind vorgesehen:
Mittwoch, 03.12.2014 Herrlishöfen, Altes Rathaus
Donnerstag, 04.12.2014 Birkenhard, Altes Rathaus
Der Beginn ist jeweils 19:30 Uhr.
Ich lade hierzu alle interessierten Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger der Gemeinde sehr herzlich ein. Auf Ihren Besuch und
eine rege Beteiligung freue ich mich. 

Mit freundlichen Grüßen

Ihr

Wolfgang Jautz
Bürgermeister

Gemeinde Warthausen
Landkreis Biberach

Wir suchen ab sofort oder zum nächstmöglichen
Zeitpunkt

eine/n staatlich anerkannte/n Erzieherin 
(oder vergleichbare Fachkraft nach § 7 KiTaG)

als Mutterschaftsvertretung mit einem Beschäftigungsumfang
von 70% - 100%.
Die Stelle ist in unserer dreigruppigen KiTa „Birkenstrolche“
im Teilort Birkenhard zu besetzen. 
Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte bis zum
12.12.2014 an das Bürgermeisteramt Warthausen, Alte Bibe-
racher Straße 13, 88447 Warthausen.
Für Fragen stehen wir gerne in der KiTa „Birkenstrolche“,
unter Tel. 07351/8419 oder Frau Bärbel Fischbach, unter Tel.
07351/5093-49 zur Verfügung. 

Freizuhaltendes Lichtraumprofil an öffentlichen 
Straßen, Wegen und Plätzen



kehrs beeinträchtigen. Außerdem dürfen Verkehrszeichen nicht
verdeckt werden. Die Anpflanzungen sind so zurückzuschnei-
den, dass das Verkehrszeichen von den Verkehrsteilnehmern
stets rechtzeitig wahrgenommen werden kann. Ebenso sind Ein-
mündungen und Straßenkreuzungen, die sogenannten Sicht-
dreiecke, freizuhalten. 
Bitte bedenken Sie, dass der Grundstückseigentümer dafür ver-
antwortlich ist, wenn durch die Behinderung seiner Pflanzen,
Personen verunglücken oder Sachen beschädigt werden. Auch
Mieter stehen in der Verantwortung, da in den Mietverträgen in
der Regel ausdrücklich auf das Zurückschneiden und die Besei-
tigung von Sichthindernissen verwiesen wird. 
Bei Nichteinhalten dieser Bestimmungen ist der zuständige Stra-
ßenbaulastträger aus Gründen der Verkehrssicherheit unter
Umständen dazu gezwungen, diese Arbeiten selbst durchführen
zu lassen und die Kosten dem Eigentümer als Beseitigungs-
pflichtigen in Rechnung zu stellen. Bevor es jedoch soweit kom-
men muss, appelliere ich an die Vernunft der Grundstückseigen-
tümer.  
Bitte überprüfen Sie Ihre Bepflanzung und schneiden Sie
Ihre Bäume, Hecken und Sträucher jetzt zurück.  

„Weihnachten im Schuhkarton“ – 
Herzlichen Dank
In Warthausen haben wir in diesem Jahr bei der Aktion „Weih-
nachten im Schuhkarton“ 135 „Weihnachtspäckchen“ gesam-
melt. Hier wurden die Kinder, die z.B. in Rumänien oder anderen
Ostblockländern leben, mit einem Weihnachtsgeschenk glück-
lich gemacht. 
Im Jahr 2013 wurde in Deutschland fast eine halbe Million
Schuhkartons zusammengetragen. Eine stattliche Zahl … heuer
werden auch welche aus
Warthausen dabei sein!

„Ausbeute nach einer
Woche“ – Sicher kön-
nen wir das 2015 noch
toppen!

Herzlichen Dank !

Klausurtagung der Gemeinderäte 
und Verwaltung
Der Gemeinderat der Gemeinde Warthausen traf sich am Sams-
tag, 22.11.2014, und Sonntag, 23.11.2014 (vormittags), zu einer
Klausurtagung im Tagungszentrum des Klosters Brandenburg /
Iller e. V. Ziel der Tagung war die Schulung und Unterrichtung
der Gemeinderäte im Kommunal- und Baurecht sowie einen
intensiven Informations- und Meinungsaustausch zwischen Ver-
waltung und Gemeinde zu ermöglichen. 7 von 15 Gemeinderä-
ten gehören nach der Kommunalwahl dem Gremium erstmals
an. Insoweit bestand im Gremium das Bedürfnis zu vertieften
Informationen. Die Klausurtagung bot dabei zu Beginn der Man-
datsperiode die Gelegenheit verschiedene Themen zu erörtern.
Ausgehend von den Bestandsdaten im Flächennutzungsplan
2020 widmeten sich die Gemeinderäte den anstehenden Struk-
turfragen. Dazu gehörten Themen des Verkehrs, des Bedarfs an
Wohnbau- und Gewerbeflächen (Erstellung des Gewerbeflä-
chenentwicklungskonzepts im Verwaltungsraum) und der dafür
möglichen Optionen auf der räumlich engen Gemarkung. Es
wurden keine Entscheidungen getroffen, auch keine Vorent-
scheidungen. Diese bleiben selbstverständlich den regulären
Beratungen des Gemeinderates und seiner Ausschüsse vorbe-
halten. Im Vordergrund standen umfängliche Informationen zu
den Sachverhalten, die in den kommenden Jahren Basis für
Wegweisungen und Projekte sein werden.
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Geschwindigkeitsmessungen im Oktober 2014
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Weihnachtsaktion"Wunschbaum" 
für Kinder aus der Gemeinde Warthausen

Nicht alle Kinder können sich an Weihnachten über Geschenke freuen. Manche Familien tun sich
schwer, selbst kleine Wünsche zu erfüllen, da die nötigen finanziellen Mittel fehlen. Für diese Fami­
lien soll der Weihnachtsbaum im Rathaus dieses Jahr zum "Wunschbaum" werden.

Alle Familien oder Alleinerziehende, die in Warthausen wohnen und nur über ein geringes oder kein
Einkommen verfügen, können für ihre Kinder bis zum 12. Dezember einen Weihnachtswunsch bis
zu einem Wert von max. 25,­­ EUR im Rathaus einreichen oder per Post schicken und auf dem Weih­
nachtsmarkt wird die "Wunsch­Box" aufgestellt.

Der Wunsch wird dann anonym (ohne Angaben von Namen und Anschrift, nur der Angabe von Alter
und Geschlecht) auf einen Stern übertragen und an den "Wunschbaum" gehängt.

Warthauser Bürger oder Firmen, die gerne einen solchen Wunsch erfüllen möchten, können sich
verbindlich einen "Wunsch­Stern" vom Baum holen, das entsprechende Geschenk kaufen und weih­
nachtlich verpackt zusammen mit dem Stern bis spätestens 18. Dezember 2014 im Rathaus Wart­
hausen, Zimmer 4, Frau Fischbach, abgeben.

Öffnungszeiten: Mo. ­ Do. 8.30 ­ 12.00 Uhr, Mi. außerdem 14.00 ­ 18.00 Uhr, Fr. 8.30 12.30 Uhr

Die Geschenke werden dann kurz vor Weihnachten an die Familien verteilt. Wir hoffen, dass jeder
Stern einen Paten findet und alle Wünsche erfüllt werden können.

_________________________________________________________________________________

Bürgermeisteramt Warthausen 
Frau Fischbach 
Alte Biberacher Straße 13 
88447 Warthausen

Weihnachtsaktion „Wunschbaum“

Familie: _______________________________________________________________________
(Name, Vorname)

Anschrift: _______________________________________________________________________
(Straße und Hausnr.)

Name des Kindes: _______________________________________        Alter:_____________ Jahre

Ich wünsche mir: _________________________________________________________________
(Bitte möglichst genaue Wunschangaben ­ nur Sachgeschenke)



Bekanntmachung der
Tierseuchenkasse (TSK)
Baden-Württemberg

- Anstalt des öffentlichen Rechts -
Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart
Meldestichtag zur Tierseuchenkassenbeitragsveranlagung für
2015 ist der 01.01.2015
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2014 versandt.
Sollten Sie bis zum 01.01.2015 keinen Meldebogen erhalten
haben, rufen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung begrün-
det sich auf § 20 des Gesetzes zur Ausführung des Tierseu-
chengesetzes in Verbindung mit der Beitragssatzung. 
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossen-
schaften) sind zum 1. Februar 2015 meldepflichtig. 
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehverwer-
tungsgenossenschaften erhalten Mitte Januar 2015 einen Mel-
debogen.
Meldepflichtige Tiere sind:

Pferde 
Schweine
Schafe 
Bienenvölker (sofern nicht beim Landesverband gemeldet)
Hühner
Truthühner/Puten 

Nicht zu melden sind:
Rinder einschließlich Bisons, Wisenten und Wasserbüffel
Die Daten werden aus der HIT Datenbank (Herkunfts- und
Informationssystem für Tiere) herangezogen.

Nicht meldepflichtig sind:
Gefangengehaltene Wildtiere (z.B. Damwild, Wildschweine)
Esel, Ziegen, Gänse und Enten

Werden bis zu 49 Hühner und/oder Truthühner und keine ande-
ren meldepflichtigen Tiere (s.o.) gehalten, entfällt die Melde- und
Beitragspflicht für die Hühner und /oder Truthühner.
Zur Ermittlung der Anzahl der gehaltenen Ziegen in Baden-
Württemberg fragt die Tierseuchenkasse auf freiwilliger Basis
die Ziegenzahlen ab. Sollten Sie keinen Meldebogen erhalten
haben, so können Sie die Anzahl Ihrer gehaltenen Ziegen auch
formlos schriftlich, mit Angabe Ihrer Adressdaten, an unten ste-
hende Anschrift melden, faxen oder mailen. Für die Meldung
spielt es keine Rolle, ob die Tiere im landwirtschaftlichen Bereich
oder zu privaten Zwecken gehalten werden. Zu melden ist
immer der gemeinsam gehaltene Gesamttierbestand.
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse muss
die Tierhaltung beim Kreisveterinäramt gemeldet werden.
Es wird noch auf die Meldepflicht von Bienenvölkern hingewie-
sen. Es sind die Bienenvölker bei der Tierseuchenkasse Baden-
Württemberg meldepflichtig die nicht in einem der Imkerverbän-
de gemeldet sind. Bitte beachten Sie, wenn sich die Anzahl an
Bienenvölker im laufenden Jahr um mehr als 20 %, mindestens
10 Völker erhöht, so besteht eine Nachmeldepflicht. Mitglieder
eines Imkerverbands melden bitte beim Imkerverband. Alle
anderen bei der Tierseuchenkasse. In der Zeit vom 1. April bis
30. September ist je Bienenvolk ein Ableger frei (nicht nachmel-
depflichtig).
Unabhängig von der Stichtagsmeldung an die Tierseuchen-
kasse BW, sind Schweine, Schafe und/oder Ziegen bis
15.01.2015 selbstständig an die HI-Tierdatenbank zu mel-
den. Nähere Informationen und Kontaktdaten erhalten Sie
über das Informationsblatt welches mit dem Meldebogen
verschickt wird,  bzw. auf unserer Homepage unter
www.tsk-bw.de.
Für Rinder in BHV1-Sanierungsbetrieben und in Betrieben ohne
BHV1-Status gelten geänderte Beitragssätze. 
Nähere Informationen und Kontaktdaten zur HIT-Meldung
erhalten Sie über das Informationsblatt, welches Sie mit
dem Meldebogen erhalten.
Weiteres zur Melde- und Beitragspflicht, Leistungen der Tier-
seuchenkasse Baden-Württemberg, sowie über die einzelnen
Tiergesundheitsdienste, finden Sie auch auf unserer Homepage
unter www.tsk-bw.de. 

Tierseuchenkasse Baden-Württemberg
Anstalt des öffentlichen Rechts
Hohenzollernstr. 10R, 70178 Stuttgart
Telefon: 0711 / 9673-666, Fax: 0711 / 9673 – 710, 
E-Mail: beitrag@tsk-bw.de, Internet: www.tsk-bw.de

Das Fundamt informiert:
Folgende Gegenstände können während der üblichen Öffnungs-
zeiten im Rathaus, Zimmer 2, abgeholt werden:
1 Armreif, 2 Anhänger für Halskette, 1 Funkfernbedienung Auto,
1 Schlüsselbund, 3 Schlüssel

Auf der Homepage der Gemeinde ist die Rubrik „Fundamt“ ein-
gerichtet. Sobald ein Fundgegenstand beim Rathaus abgege-
ben wird, findet man diesen unter www.warthausen.de/
fundamt.

Veranstaltungskalender – Dezember 2014
02.12. Nikolausfeier

Seniorengemeinschaft Warthausen
05.12. Nikolausbesuch

Förderverein Pflegeheim Schlosspark
05. – 07.12. Weihnachtsmarkt

Gemeinde und örtliche Vereine
06.12. Besuch des Weihnachtsmarktes 

mit Heimbewohnern
Förderverein Pflegeheim Schlosspark

06.12. Königsfeier
Schützenverein Birkenhard

07.12. Adventssingen mit dem Kirchenchor
Förderverein Pflegeheim Schlosspark

10.12. Adventsfeier im Seniorenkreis
Evang. Kirchengemeinde

14.12. Adventssingen mit dem Liederkranz
Förderverein Pflegeheim Schlosspark

14.12. Waldweihnacht am Windberg
Schwäbischer Albverein

20.12. Weihnachtskonzert
Männerchor „Bräschdleng“

21.12. Adventssingen mit dem 
Männerchor „Bräschdleng“
Förderverein Pflegeheim Schlosspark

23.12. Weihnachtsfeier mit den Heimbewohnern
Förderverein Pflegeheim Schlosspark

24.12. Familiengottesdienst und Festgottesdienst 
mit Posaunenchor
Evang. Kirchengemeinde

24.12. Krippenspiel mit Chor 
„Tonika“ und Christmette mit dem Kirchenchor
Kath. Kirchengemeinde

25.12. Orchestermesse mit dem Kirchenchor
Kath. Kirchengemeinde

26.12. Singen in Birkenhard
Liederkranz

28.12. Kindersegnung
Kath. Kirchengemeinde

ab 30.12. Sternsingeraktion
Kath. Kirchengemeinde

Hauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Warthausen
Am 22. November 2014 fand die Hauptversammlung der Frei-
willigen Feuerwehr Warthausen statt. Neben den Jahresberich-
ten der Abteilungen fand in diesem Jahr turnusgemäß die Wahl
des Feuerwehrausschusses statt.
Die Feuerwehr Warthausen blickt auf ein für ihre Verhältnisse
ruhiges Jahr zurück. 28 Mal wurde die Wehr alarmiert, wobei der
Schwerpunkt der Tätigkeiten im Bereich der technischen Hilfe-
leistung lag. Das vielleicht spektakulärste Einsatzstichwort war
„Bombenfund“. Der vermeintliche Sprengkörper, auf den Arbeiter
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im Baugebiet Schlossgut stießen, stellte sich sehr schnell als
harmloser Betonbrocken heraus. In der Einsatzstatistik schlagen
gegenüber zwei Bränden acht Verkehrsunfälle, jeweils vier
Unwettereinsätze, Türöffnungen und Ölspuren zu Buche. Dass
hier nicht unbedingt von Kleinigkeiten die Rede sein kann, zeigt
der Einsatz zur Beseitigung einer Fettspur, der immerhin 14
Stunden dauerte.
Neben der Einsatztätigkeit war die Wehr auch wieder reichlich
im Gemeindeleben engagiert. Die größte Aktion war hier das 25-
jährige Jubiläum der Narrengilde Rißtal-Gurra, die zu einem
Umzug und einer großen Party nach Warthausen lud.
Auch in die Aus- und Weiterbildung wurde viel Zeit und Kraft
investiert. Ausgebildet wurden ein Gruppenführer, drei Atem-
schutzgeräteträger/-innen, fünf Kameradinnen und Kameraden
im Grundlehrgang zum Truppmann. Weitere Lehrgänge wurden
besucht in den Bereichen Absturzsicherung, LKW-Führerschein,
Motorsägen, sowie Kindergruppen in der Jugendfeuerwehr.
Letzteres betrifft die Einrichtung einer Kindergruppe, die laut
neuer Satzung möglich wird und bald umgesetzt werden soll.
Das Engagement der Jugendabteilung mit derzeit 15 Mitglie-
dern, davon drei Mädchen, zeigt, dass eine Kindergruppe sehr
viel Sinn macht. Die Aktivitäten der Jugendfeuerwehr reichen
von feuerwehrtypischen Inhalten über Erste Hilfe, diverse
Besichtigungen und Zeltlager bis hin zur Teilnahme am Sportpo-
kal, wo die JF sich gut platzieren konnte.
Auch die Altersabteilung ist nach wie vor sehr aktiv. Neben den
internen Aktivitäten wie Ausflüge, Besichtigungen und kamerad-
schaftlichen Abenden engagiert sich die Altersabteilung regel-
mäßig für die Wehr und die Gemeinde durch Arbeitseinsätze.
Frau Eckert würdigte nicht nur die Arbeit, die in zusammen
genommen 858 Einsatzstunden geleistet wurde, sondern insge-
samt das freiwillige Engagement der Feuerwehr in der Gemein-
de Warthausen. Nach ihrer Ansprache leitete sie die Wahlen für
den neuen Ausschuss. Durch altersbedingte personelle Verän-
derungen wurde der Ausschuss teilweise neu besetzt. Bei der
Wahl des Kommandanten wurde Willi Städele im Amt bestätigt,
zum Kommandantenstellvertreter wurde Florian Gerlach
gewählt.
Es gab natürlich auch in diesem Jahr einige Beförderungen,
Ehrungen und Auszeichnungen. Zum Löschmeister wurde
Daniel Städele befördert. Die Ernennung zum Feuerwehrmann,
bzw. zur Feuerwehrfrau erhielten Robin Erhart, Theresia Eßer,

Yvonne Kininger,
Sascha Manz, Anja
Städele und Lena
Städele. Das Leis-
tungsabzeichen in
Bronze erarbeiteten
sich in diesem Jahr
Marius Haller, Sarah
Städele, Elena
Kloos und Michael
Angele. 

Verabschiedet wurden die Kameraden Karl Amendinger (44 Jah-
re mit Ehrenurkunde), Anton Kloos (33 Jahre mit Ehrenurkunde),
Markus Fechter (24 Jahre), Florian Gretzinger (11 Jahre) und
Denis Lutz (4 Jahre). Karl Amendinger soll im Gemeinderat für
die Ernennung als Ehrenmitglied der Feuerwehr vorgeschlagen
werden. Die Ehrung für 25 Jahre mit dem Feuerwehr-Ehren-
kreuz in Silber erhielt Hans-Peter Seible.

Abfuhrtermine Gelber Sack – Dezember 2014
Die Gelben Säcke des Landkreises werden am
Dienstag, 23.12.2014,
abgeholt. Am Abfuhrtag müssen die Gelben Säcke/ Blauen Ton-
nen bis 6:30 Uhr zur Leerung bereitgestellt sein. Die Befüllung
der Blauen Tonne mit Wertstoffen darf nur über Gelbe Säcke
erfolgen. Bitte kein loses Material einfüllen!
Weitere Informationen zu den Gelben Säcken finden Sie in der
Abfallfibel des Landkreises Biberach oder unter www.biber-
ach.de.
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Im Bild: der neue Ausschuss, beförderte und geehrte Feuer-
wehrkameradinnen und -kameraden



Müllabfuhrtermine – Dezember 2014
Donnerstag, 11.12.2014
Mittwoch, 24.12.2014

Abfuhrtermine Papiertonne – Dezember 2014
Die Papiertonne des Landkreises wird am
Montag, 22.12.2014,
geleert. Am Abfuhrtag müssen die Tonnen bis 6:30 Uhr zur Lee-
rung bereitgestellt sein.
Was gehört in die Papiertonne?
Zeitungen und Zeitschriften, Kataloge, Kartonagen, loses
Papier, Werbedrucksachen, Hefte und Bücher, Pappe, Schred-
derpapier
Was darf nicht in die Papiertonne?
Tapeten, Tetra Paks (Kartonverbunde), Plastik, Verpackungs-
kunststoffe, Hygienepapier, Servietten, Hausmüll, Glas, Dosen,
Bauschutt, Holz, Biomüll
Fragen zur Papiertonne
Informationen erhalten Sie unter www.biberach.de oder telefo-
nisch unter Tel. 0 73 51 / 52-6377.

Freitag, 28.11.
19.00 Uhr Bezirkstreffen der Prädikanten des Kirchenbezirkes

Biberach im evangelischen Gemeindezentrum in
Warthausen: Näheres siehe unten.

Freitag, 28. und am Samstag, den 29. November:
KLEIDER-Sammlung für die von Bodelschwinghschen Einrich-
tungen Bielefeld-BETHEL.
Jeweils von 10 bis 18 Uhr werden gut erhaltene Kleidung und
Wäsche, Handtaschen, Plüschtiere und Pelze im evangelischen
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GEÄNDERTER
REDAKTIONSSCHLUSS!
Für die Weihnachts- und Neujahrsausgabe ist der
Redaktionsschluss für die Woche 51 bereits am Mon-
tag, 15. Dezember 2014, 11.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten. Der Verlag

✵✰

Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch. 
Martin-Luther-Str. 6  
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914, Fax (07351) 7984
E-Mail: Pfarramt.Warthausen@elkw.de
Seelsorge in den Pflegeheimen:
Pfarrer Herbert Seichter, Attenweiler:  Tel. (07357) 856

mit den Orten: Schemmerhofen, Schemmerberg, Ingerkin-
gen und Altheim, Äpfingen, Sulmingen, Laupertshausen
und Ellmannsweiler, Warthausen, Birkenhard, Oberhöfen,
Röhrwangen und Herrlishöfen.
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Gemeindezentrum (Martin-Luther-Str. 6 Warthausen) und bei
Familie Gering (Berggrubenweg 42, Birkenhard) angenommen.
Weitere Infos: Siehe unten.
Sonntag, 30. November/ 1. Advent: 
9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst mit Konfirmanden-

Bibelübergabe und Kinderkirche. An diesem Sonn-
tag werden den Konfirmandinnen/Konfirmanden
ihre Bibeln als  ein Geschenk ihrer Kirchengemein-
de überreicht. Der Posaunenchor und die Orgel
werden den Gottesdienst musikalisch gestalten. Als
Opferzweck ist – wie in  der ganzen Landeskirche -
die Unterstützung der Arbeit des Gustav-Adolf-Wer-
kes (GAW) vorgesehen. 
An diesem Sonntag werden die neu angeschafften
Paramente der Gemeinde vorgestellt; inzwischen
ist auch unsere neue Orgel eingetroffen und wird im
Gottesdienst gespielt. (Pfarrer Hans-Dieter Bosch)
Im ANSCHLUSS an den Gottesdienst wird zum
KIRCHENKAFFEE eingeladen.

Dienstag,  2.12.
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 1 Warthausen (FBS BC)

Mittwoch, 3.12. 
16.45 Uhr Konfirmanden-Unterricht Gruppe 1
18.15 Uhr Konfirmanden-Unterricht Gruppe 2
20.00 Uhr Vorbereitung Kinderkirche
Donnerstag, 4.12.    

9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 2 Warthausen (FBS BC)
19.00 Uhr Posaunenchor
Sonntag, 7. Dezember/ 2. Advent:

9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst mit Taufen und Kinder-
kirche. Getauft werden Maria Stämmler aus
Aßmannshardt und Johanna Josefine Öckl aus
Herrlishöfen.

11.00 Uhr Schemmerberg: Gottesdienst mit Taufe von Felix
Binder aus Schemmerberg. 
(Pfarrer Hans-Dieter Bosch)

KLEIDERSAMMLUNG für BETHEL. Auch in diesem Jahr sam-
meln wir wieder für die kirchlichen Einrichtungen der von Bodel-
schwinghschen Anstalten in Bielefeld-Bethel. Gesammelt wird am
Freitag, den  28. und am Samstag, den 29. November (jeweils von
10 bis 18 Uhr). Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Handtaschen,
Plüschtiere und Pelze werden angenommen am Gemeindezen-
trum (Martin-Luther-Str. 6 Warthausen) und bei Familie Gering
(Berggrubenweg 42, Birkenhard). Die Anstalten Bethel sind Mit-
glied der Aktion „FAIR - Wertung“, gehen also verantwortungs- und
umweltbewusst mit ihren gesammelten Kleidern um. Insbesondere
wird  keine gebrauchte Kleidung ins Ausland verkauft; der Erlös
kommt der sozial-diakonischen Arbeit von Bethel zugute.

Als Prädikanten werden im evangelischen Bereich Gemeinde-
glieder bezeichnet, die als Ehrenamtliche  Gottesdienste mit den
Gemeinden feiern. Nach einer kurzen, eigens für diesen Dienst
konzipierten theoretischen und praktischen Ausbildung werden
diese Frauen und Männer für den Dienst in den Gemeinden
durch den jeweiligen Kirchenbezirk eingesetzt und für einen Zeit-
raum von 6 Jahren beauftragt. Prädikanten verfassen selbstän-
dig eigene Predigten und können über die Feier des Gottes-
dienstes hinaus auch zur Verwaltung der Sakramente ermächtigt
werden, also Abendmahl mit der Gemeinde feiern oder taufen.
Der Prädikantendienst (vom lateinischen Wort „praedicare“
stammt unser deutsches Wort „predigen“) ist ein wesentliches
Element des sogenannten „Priestertums aller Gläubigen“ inner-
halb der evangelischen Kirche: Es gibt keine grundsätzliche
Unterscheidung zwischen Priestern (Pfarrern/innen) und soge-
nannten Laien. Prädikanten sollen ihre Erfahrungen aus Alltag
und Berufsleben in den Gottesdienst einbringen und ergänzen
somit das Gesamtbild der Verkündigung. Für die Ausbildung
zum Prädikantendienst werden Gemeindeglieder vorgeschla-
gen, die aktiv am Gemeindeleben teilnehmen. Pfarrer Hans-Die-
ter Bosch begleitet und koordiniert die Dienste der Prädikanten
im Kirchenbezirk Biberach seit vielen Jahren.

Voranzeige: Herzliche Einladung zum Seniorenkreis im Advent,
am Mittwoch, den 10. Dezember laden wir alle zu einem advent-
lich-besinnlichen Seniorenkreis mit Liedersingen, Gedichten und
Geschichten ein. Natürlich gibt es auch wieder Kaffee und Kuchen.
Wenn Sie uns einen Hinweis geben: dann holen wir Sie auch mit
dem Pkw ab. Dazu im Pfarramt (07351 -13 9 14) anrufen.

Gottesdienste
Freitag, 28.11.
Pfarrkirche Warthausen
18.00 Uhr Rosenkranz

18.30 Uhr Eucharistiefeier
† Eugen Berg
† Helmut Liebherr

Samstag, 29.11.
Pfarrkirche Warthausen
Keine Abendmesse!

1. Adventssonntag, 30.11.
Pfarrkirche Warthausen
14.00 Uhr Investitur-Gottesdienst; 

es singt der Kirchenchor
-im Anschluss Stehempfang im Heggelinhaus

18.00 Uhr Meditatives Adventskonzert mit Gesang, Flöte,
Orgel und Klavier von Christine Wetzel und Simon
Föhr

St. Maria Birkenhard
Keine Eucharistiefier!

Montag, 01.12.
Pfarrkirche Warthausen

7.45 Uhr Schülergottesdienst Kl. 1-4

Mittwoch, 03.12.
St. Maria Birkenhard
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Rorate-Messe

† Rudolf Spallek

Donnerstag, 04.12.
Gemeindehaus Oberhöfen

9.00 Uhr Eucharistiefier
† Clementine, Katharina und Jakob Thanner
† Barbara und Isidor Steinbock

Freitag, 05.12.
Pfarrkirche Warthausen
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Rorate-Messe 

– besonders eingeladen sind die Besuchs-
dienstmitarbeiter

Wer wünscht sich Nikolausbesuch durch KLJB Warthausen?
Wenn Sie einen Nikolausbesuch am Freitag, den 05.12. oder
Samstag, den 06.12. wünschen, melden Sie dies bitte beim Pfarr-
amt (Tel. 72380) während der Dienstzeiten (morgens von 8.00 –
11.30 Uhr) an - ab sofort bis spätestens Donnerstag, den 04.12.

in Oberhöfen: Am Samstag, 6. Dezember um 10.00 Uhr im
Gemeindehaus oder bei Silke Wiest, Tel. 579717 oder bei Bene-
dikta Scheffold. Tel. 76848
in Warthausen: Am Samstag, 6. Dezember um 10.00 Uhr im
Heggelinhaus oder bei Stefanie Abel-Suhm Tel. 168894
in Birkenhard: Am Samstag, 6. Dezember um 10.00 Uhr im
Gemeindehaus oder bei Ute Vunc Tel. 827320

Kath. Kirchengemeinde Warthausen

Am Mittwoch; den 03.12. ist das Pfarrbüro wegen Dienst-
besprechung erst um 10.00 geöffnet.

Alle Kinder und Jugendlichen ab Klasse 2, die diesmal bei
der Sternsingeraktion mitmachen wollen, sind herzlich ein-
geladen zum ersten Sternsingertreffen zu kommen:



Christine Wetzel und Simon Föhr – Die Warthauser Chorlei-
ter stimmen erneut auf die Adventszeit ein
Die beiden regionalen Musiker Christine Wetzel und Simon Föhr
werden auch in diesem Jahr in einem meditativen Adventskonzert
ihre abwechslungsreichen musikalischen Fähigkeiten darbieten. 
Mit diesem Konzert wollen sie einen Einblick in ihr künstleri-
sches Schaffen geben. Es erklingen Werke für Flöte, Gesang,
Klavier und Orgel. 
Des Erlöses dieses Konzertes geht auch in diesem Jahr wieder
an das Projekt „KIDS – Bildung für arme Kinder in Kapstadt e.V.“
in Kapstadt/Südafrika. 
Den beiden Künstlern liegt die Unterstützung des Waisenhauses
in Kapstadt sehr am Herzen. Simon Föhr absolvierte im Winter-
semester 2006 ein Auslandssemester an der Deutschen Inter-
nationalen Schule in Kapstadt. In dieser erfahrungsreichen Zeit
lernte er über das Kollegium dieses Waisenhaus in Kapstadt
kennen. Eine deutsche Kollegin leitet dieses Projekt ehrenamt-
lich vor Ort, so dass die Spenden ohne Umwege dem Kinder-
heim zugute kommen. 
Sonntag, 30.11.14 (1. Advent), Beginn: 18:00 Uhr in der
Pfarrkirche St. Johannes Warthausen

Freitagskaffee in Birkenhard
Herzliche Einladung zum adventlichen Nachmittag am Freitag,
den 5. Dezember ab 14:00 Uhr im Gemeindehaus. Herrn Pfar-
rer Reutlinger wird unser Gast sein. Alle, die sich gerne mit Alt-
und Neubürgern treffen möchten, sind herzlich willkommen. 
Wie jedes Jahr freuen wir uns auf mitgebrachtes Advents-/Weih-
nachtsgebäck.

Flugwallfahrt nach Medjugorje mit Pfarrer Manfred Müller
und Hubert Liebherr vom 02.05. - 07.05.2015
Medjugorje hat sich seit dem 24. Juni 1981 zu einem der
bekanntesten und am meisten besuchten Wallfahrtsorte der
ganzen katholischen Welt entwickelt. Über den Medjugorje-Verein
Deutschland (gegründet u.a. von Hubert Liebherr) findet eine
Flugwallfahrt vom 02.05. – 07.05.2015 mit Pfarrer Manfred Müller
als geistlicher Begleiter und Hubert Liebherr als Organisator statt.
Kosten: Flug ab Stuttgart, Unterkunft im Doppelzimmer u. Halb-
pension 470,00 €.
(Einzelzimmer-Zuschlag 70,00 €).
Wegen der begrenzten Anzahl von Plätzen bitte schnell melden
-  bis spätestens 07.12.2014 – bei Hans-Gerd Geiger Tel.
71364 oder Guido Längst 828491.

Wir treffen uns heute, Freitag wieder um 19:00 Uhr in den KLJB-
Räumen zu einem Überraschungsabend. Denkt an die Elternun-
terschrift auf den Mitgliedsanträgen.

Der Nikolaus kommt
Wie jedes Jahr besucht der Nikolaus der KLJB Birkenhard am
5.12. ab 16:30 Uhr halbstündig die Kinder in Birkenhard. Bitte
melden Sie sich spätestens bis zum 3.12. unter folgender E-
Mail-Adresse: Kljb_Birkenhard@gmx.de, mit Adresse, Telefon-
nummer und gerne mit Text an (Text bitte in PC-Schrift!). 

Die Chrorprobe beginnt am Freitag, 28.11.2014, wie immer, im
Probenraum um 20 Uhr. Am Samstag, 29.11.2014 treffen wir uns
zum Einsingen um 17:45 Uhr in der Kapelle des Krankenhauses
in Biberach. Am Mittwoch, 03.12.2014 ist ebenfalls Chorprobe
ab 20 Uhr im Probenraum.

Aktives Orchester
Am Dienstag, 2. Dezember findet um 20:00 Uhr unsere nächs-
te Probe statt.

Ab sofort können auf unserer Internetseite die Fas-
netsveranstaltungen 2015 im Bustool gebucht werden.
Die Maskenordnung Stand 11.11.2014 ist ebenfalls aktualisiert
online. Weitere wichtige Informationen erhaltet ihr natürlich lau-
fend auf gurra.de, im internen Bereich.

Maskentanzgruppe
Wir treffen uns am Sonntag, 30.11.2014 bereits um 14:00 Uhr zu
unserem Probenachmittag. Bitte seid pünktlich und bringt euer
komplettes Häs mit. 

Termine
Kinderhäsausgabe: Freitag, 28.11.2014 von 16:00 – 17:00 Uhr
und Mittwoch, 19.12.2014 von 15:00 – 17:00 Uhr jeweils im Gur-
raraum (Gemeindehaus Oberhöfen).

Fr. 28.11.2014 
Kreismeisterschaft LG 3 – Stellung -> siehe Startkarten 

Sa. 29.11.2014 
Kreismeisterschaft -> Luftgewehr, Standard -Pistole, Freie -Pis-
tole -> siehe Startkarten 

Preis-& Königschießen 2014 
Das Preis-& Königschießen findet dieses Jahr zu folgenden Ter-
minen statt: 
Sonntag, 30. Nov. 2014 
von 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
und von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Die Königsfeier mit Preisverteilung des Preisschießens und die
Siegerehrung der Vereinsmeisterschaft findet am Samstag, 06.
Dezember 2014 ab 20:00 Uhr, im Schützenhaus Birkenhard
statt. 
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme an den Schießterminen,
eine gut besuchte Königsfeier und wünschen jetzt schon allen
Schützen „Gut Schuss“! Die Vorstandschaft. 

Di. 02.12.2014 
Seniorenstammtisch im Schützenhaus 

Sa. 06.12.2014 
Königsfeier im Schützenhaus, Beginn 20:00 Uhr 
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Veranstaltungen 

Vereine    Organisationen

Sternsinger gesucht
Bald ist es wieder so weit! 
Die nächste Sternsingeraktion kann beginnen. 

Macht mit und meldet euch 

in Oberhöfen: 
Am Samstag, 6. Dezember 2014 
um 10.00 Uhr im Gemeindehaus 
oder bei Silke Wiest Tel. 579717 
oder Benedikta Scheffold Tel. 76848 

in Warthausen: 
Am Samstag, 6. Dezember 2014 
um 10.00 Uhr im Heggelinhaus 
oder bei Stefanie Abel-Suhm Tel. 168894

in Birkenhard: 
Am Samstag, 6. Dezember 2014 
um 10.00 Uhr im Gemeindehaus 
oder bei Ute Vunc Tel. 827320

I
I

I
I

I

KLJB Birkenhard

Liederkranz

Musikverein

Narrengilde “Risstal-Gurra”

Schützenverein Birkenhard



Jugendfußball 
A-Junioren Freitag 29.11.14
Heimspiel gegen den FV Biberach
Spielbeginn: 14:30 Uhr Sportplatz Äpfingen
Treffpunkt:  Sportplatz Warthausen wie im Training besprochen

Fußball
1. Mannschaft: Am Sonntag, 30.11.2014, 
14:30 Uhr, Auswärtsspiel SV Erlenmoos – SVB.
2. Mannschaft: Am Sonntag, 30.11.2014, 
12:45 Uhr, Auswärtsspiel SV Erlenmoos II – SVB II.

Herrenfußball
Am Sonntag, 30.11. erstes Rückrundenspiel beim TSV Wain.
Spielbeginn Reserve: 12.45 Uhr, 
Spielbeginn 1. Mannschaft: 14.30 Uhr.

Frauenfußball
Am Sonntag, 30.11. Auswärtsspiel bei der SGM Schwendi/
Gutenzell. Spielbeginn 10.30 Uhr in Schwendi

Tischtennisabteilung
Am Samstag kommt es zu folgenden Punktspielen:
10.00 Uhr TSV Ertingen – Jungen I
10:00 Uhr Jungen III – SV Rißegg,
10:00 Uhr Jungen II – SF Schwendi,
15:30 Uhr Herren I – SV Rißegg,
15:30 Uhr Herren III – SV Bad Buchau,
19:00 Uhr Herren IV – SV Stafflangen,
19:00 Uhr SV Dürmentingen - Herren II.
Achtung: Heimspiele finden in der (neuen) Turnhalle statt.
Zuschauer sind herzlich willkommen.

Infos zu Tabellen und Ergebnissen können im Internet unter
www.tsv-warthausen.de abgerufen werden. Ausführliche Spielbe-
richte zu den Jugend- und Herrenspielen sind auf dieser Home-
page unter der Abteilung Tischtennis, Spielberichte nachzulesen.

Winterhallenrunde, Samstag, 29.11., 18 Uhr
Herren 1 – TC Ravensburg 3 (Halle Baindt)

Basteln von Adventsgestecken und Kränzen
Am Samstag, den 29.11. findet unsere diesjährige Bastelaktion
für Adventsgestecke und Kränze statt. Ab 16 Uhr treffen wir uns
bei Irmgard im schönen Bastelkeller in Oberhöfen.  Anmeldung
bitte bis 28.11. bei Bruni Dreher (Tel 07351-169258) oder Irm-
gard Ebenhoch (Tel: 07351-12674).

Liebe VdK Mitglieder und Freunde, die Adventszeit naht und
so wollen wir uns  zu einem gemütlichen und besinnlichen
Nachmittag zusammensetzen und gemeinsam einige Stun-
den mit Liedern und Gedichten genießen.
Wir treffen uns am Samstag den 6. Dezember 2014 um
14.00 Uhr im Gemeindehaus Oberhöfen. Wir laden alle
Mitglieder und Freunde des VdK zu dieser kleinen Vor-
weihnachtsfeier mit kostenlosem Kaffee und Kuchen sowie
einem Vesper, Musik und Gedichten recht herzlich ein und
freuen uns auf Ihr Kommen. Wer eine Mitfahrgelegenheit
braucht melde sich beim Vorstand Franz Hipp Tel. 802272

Regionalsymposium Biberach:
Vortrags- und Diskussionsabend zum Thema „Energiewen-
de im Ländlichen Raum“ am 2. Dezember 2014 in Biberach
Wir diskutieren mit Ihnen über die Energiewende im ländlichen
Raum, beim Regionalsymposium in Biberach am 2. Dezember
2014 um 18:00 Uhr in der Stadthalle Biberach, Hans-Liebherr-
Saal, Theaterstr. 6, 88400 Biberach an der Riß. Einlass ist ab
17:30 Uhr. Alle Interessierten aus Politik, Industrie und Wirt-
schaft, aus Interessensverbänden und Vereinen sowie aus der
Bürgerschaft sind herzlich eingeladen.
Programm:
- Begrüßung: Hermann Strampfer, Regierungspräsident
- Chancen und Vorteile der Energiewende im ländlichen

Raum: Minister Franz Untersteller, MdL 
- Regionale Besonderheiten, regionaler Energiemix. Die

Energiewende für Oberschwaben: Walter Göppel, Ener-
gieagentur Ravensburg

- Bürgerenergiegenossenschaft in der Praxis: Beispiel
Nahwärme Oberopfingen: Reinhold Maucher, Landwirt und
Vorstand der Nahwärme Oberopfingen e.G.

- Diskussion (bis 20:00 Uhr)
Veranstalter ist das Ministerium für Umwelt, Klima und Energie-
wirtschaft Baden-Württemberg. Organisiert wird die Veranstal-
tung von der ressourcenmangel stuttgart GmbH.
Anmeldung unter: 
www.50-80-90.de/regionalsymposium-biberach 

Warnung vor gefälschten E-Mails
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg warnt
ihre Versicherten und Rentner: Aktuell kursieren E-Mails von
unbekannten Absendern, die sich unter anderem als Telefon-
dienstleister ausgeben. Im Anhang befindet sich eine Rechnung
oder Mahnung, die geöffnet werden soll. Außerdem wird in den
E-Mails als kostenlose Kontakttelefonnummer für Fragen oder
Hilfestellungen die der Deutschen Rentenversicherung Baden-
Württemberg angegeben.
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg weist
ausdrücklich darauf hin, dass es sich hierbei um E-Mails von
Betrügern handelt und warnt davor, die Anhänge oder enthalte-
nen Internetlinks zu öffnen. Es sind gefälschte E-Mails zur Ver-
breitung von Schadsoftware.
Weitere Auskünfte zu den Themen Rente und Rehabilitation gibt
es bei der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg
in den Regionalzentren und Außenstellen im ganzen Land, über
das kostenlose Servicetelefon unter 0800 1000 480 24 sowie im
Internet unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.

Fachklinik für Neurologie Dietenbronn GmbH
Am Mittwoch, 3. Dezember 2014, findet um 18.00 Uhr   für
unsere Patienten, Angehörigen und alle Interessierten eine kos-
tenlose Informations-Sprechstunde statt.
Thema: 
Rückenschmerzen mit Physiotherapie beeinflussen
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Rückenschmerzen betreffen unsere Gesellschaft in immer größe-
ren Maße. Mit Physiotherapie lassen sich diese Rückenschmer-
zen beeinflussen und vermindern. Herr Ewald Prister, Physiothe-
rapeut, gibt Tipps und stellt praktische Übungen vor. 
Wir laden alle Interessierten recht herzlich zu diesem Vortrag ein.

Der Weihnachtsstern geht auf
Weihnachtsshow im Planetarium
Ab 30. November zeigt das Laupheimer Planetarium sein belieb-
tes Weihnachtsprogramm, das unter dem Titel „...und sie folgten
einem Stern!“ die Legende des Weihnachtssterns beleuchtet.
Mit den Möglichkeiten des Sternentheaters lassen sich die stern-
kundlichen Fragen rund um den „Weihnachtsstern“ anschaulich
beantworten. Laut der biblischen Weihnachtsgeschichte führte er
die Weisen aus dem Morgenland nach Palästina. Gab es ihn wirk-
lich? War das „himmlische Zeichen“ ein Komet oder nur eine Legen-
de, um die Bedeutung des christlichen Messias zu unterstreichen?
Ein familiengerechtes weihnachtliches Programm rund um den
Stern von Bethlehem gehört seit Eröffnung des Planetariums
1990 zur Tradition und zu den beliebtesten Angeboten des Ster-
nentheaters. Die aktuelle Fassung der Weihnachtsshow nutzt
die moderne digitale Planetariumstechnik mit 360-Grad Video-
anlage, um das Geschehen ebenso unterhaltsam wie allge-
meinverständlich zu präsentieren.
INFO: Die Sternenshow „...und sie folgten einem Stern!“ ist vom
30. November bis 14. Januar zu sehen. Vorführtermine, die auch
über die Weihnachtsfeiertage angeboten werden, im Internet
unter „www.planetarium-laupheim.de“ und für Gruppen nach
telefonischer Vereinbarung. Karten für die Show können telefo-
nisch unter der Nummer 07392/91059 oder im Internet vorbe-
stellt werden.

Kfz-Versicherung: Kündigungstermin Ende November 

Richtig kündigen und Geld sparen 
Versicherungsnehmer können sich gegen Ende des Jahres
durch den Wechsel des Kfz-Versicherungstarifs häufig
selbst ein Geschenk machen. Denn zum Hauptkündigungs-
termin Ende November gibt es auch in diesem Jahr wieder
viele Möglichkeiten, den eigenen Versicherungsschutz zu
verbessern und Geld zu sparen. 
Der Markt für Kfz-Versicherungen ist seit Jahren in Bewegung:
Während die Versicherungsbeiträge in früheren Jahren gesun-
ken sind und nun wieder ansteigen, haben sich die Bedingungen
in den neuen Verträgen oft verbessert. Wichtiger als der Preis
kann beispielsweise sein, dass der Versicherer auch bei grober
Fahrlässigkeit zahlt, der Tarif eine Neuwertentschädigung vor-
sieht und keine Werkstattbindung besteht. Bei der Auswahl der
passenden Bedingung sollte insbesondere auf die Details
geachtet werden: So kann zwar eine Marderbissklausel im Ver-
trag stehen, im Schadensfall werden dann, je nach Detailrege-
lung, statt etlicher Tausend Euro nur wenige Hundert Euro Scha-
den ersetzt.
An erster Stelle steht immer die Auswahl eines neuen Tarifs.
„Vergleichsportale im Internet können zwar ein Informationshilfs-
mittel sein, doch erfahre ich als Nutzer kaum, welche Bedin-
gungsvarianten es überhaupt gibt und wie genau die zu meinem
Bedarf passen“, erläutert Dr. Peter Grieble, Referent für Versi-
cherungen der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg. „Por-
tale können eine unabhängige Bedarfsberatung keinesfalls
ersetzen“. Erst nachdem ein neuer, passender Vertrag abge-
schlossen wurde, sollte der alte gekündigt werden. In diesem
Jahr haben Verbraucher für die Kündigung sogar etwas mehr
Zeit: Gekündigt werden muss üblicherweise zwar bis Ende
November, ausschlaggebend für die fristgerechte Kündigung ist
der Eingang beim Versicherer. Weil der 30.11. dieses Jahr ein
Sonntag ist, reicht es ausnahmsweise auch noch, wenn die Kün-
digung am 1.12. beim Versicherer ist. Wenn der Versicherer die
Prämie erhöht, berechtigt das zur außerordentlichen Kündigung
bis einen Monat nach Erhalt der Erhöhungsmitteilung.

Aktuelle Informationen für Fahrgäste
Mit Bus und Bahn durch den Advent
Weihnachtsmärkte besuchen, zum Shoppen gehen, Freunde
besuchen… Wer den Advent aktiv genießen will, muss mobil
sein!  
Bus und Bahn sind hier die bessere Alternative. Einfach, günstig
und bequem geht es mit öffentlichen Verkehrsmitteln in die City
–  ohne Stress im Stau vor dem Parkhaus. Und wieder sicher
zurück (ohne schlechtes Gewissen nach dem Besuch von Glüh-
weinständen). 
Tariftipps
Die DING-Tageskarte Gruppe für 5 Personen ist das ideale
Angebot für Gruppen, die zusammen losfahren wollen. Fürs
gesamte DING-Gebiet (Ulm, Kreise Alb-Donau, Biberach, Neu-
Ulm) kostet das Ticket 15,- Euro – also gerade 3,- Euro pro Per-
son. Die Gruppen-Tageskarte gibt es auch für die Stadtgebiete
Ulm/Neu-Ulm, bzw. bis 2 Waben (6,80 Euro) und Biberach (4,90
Euro). 
Wer alleine an den Start geht und ein Ticket für Hin- und Rück-
fahrt haben will, greift am besten zur Tageskarte Single (je nach
Waben ab 3,40 Euro).
Tageskarten und  Einzelfahrscheine gibt es auch aufs Handy:
Einfach unter www.handyticket.de registrieren lassen und dann
die App „HandyTicket Deutschland“ (Android, iPhone) laden,
schon kann man Fahrscheine ohne Bargeld mit dem Ticketauto-
maten aus  der Hosentasche kaufen.
Fahrplaninfo
Unter www.ding.eu gibtʼs den Fahrplan zum nächsten Glühwein-
Stand. Die Auskunft liefert gleich einen Orientierungsplan mit –
das ist hilfreich, wenn man z.B. den Fußweg vom Bahnhof zum
Weihnachtsmarkt nicht kennt. 
Mobile Auskunft aufs Handy bietet die DING-App für Android und
iPhone (kostenlos, ohne Registrierung).
Fahrpläne & Preise: www.ding.eu

Krippenmuseum Oberstadion
Sonderausstellung 
„123 Weihnachtskrippen aus 21 Ländern Afrikas“
Jährlich präsentiert das Krippenmuseum Oberstadion eine Son-
derausstellung aus der Sammlung von Sieglinde und Udo Her-
gesell aus Neunkirchen-Seelscheid. Wie in den vergangen Jah-
ren, reisten Herr und Frau Hergesell Anfang November nach
Oberstadion, um ihre 7. Sonderausstellung aufzubauen und zu
gestalten.
Vom ersten Adventssonntag, den 30.11.2014, können täglich
von 14 Uhr bis 17 Uhr und an Sonn- und Feiertagen von 11 Uhr
bis 17 Uhr „123 Krippen aus 21 Ländern Afrikas“ bewundert wer-
den.
Die einzelnen Länder Afrikas bieten eine große Vielfalt in der
künstlerischen Gestaltung und vermitteln einen Einblick in die
unterschiedlichen Kulturen der jeweiligen Länder. 
Hergestellt werden Afrikanische Krippenfiguren aus Holz, Ton
oder Bronze, Stein oder Metall. 

Zauberhafter „Advent im
Turm“ auf der Bachritterburg
Traditionell führt der Weg am Wochen-
ende des ersten Advents, in diesem
Jahr am 29. und 30. November, auf die

winterliche Bachritterburg, wenn sie wieder in vorweihnachtli-
chem Glanz erstrahlt und ihre Burgtore zum zauberhaften
„Advent im Turm“ öffnet. Längst hat sich dieser kleine aber feine
Weihnachtsmarkt etabliert, bildet doch die mittelalterliche Burg-
anlage die ideale Kulisse, um sich auf das kommende Weih-
nachtsfest einzustimmen.
Im Burghof, im Wohn- und Wehrturm sowie in dem Räumen der
Vorburg wird Kunsthandwerk und Weihnachtliches aus der Regi-
on präsentiert. Der Verein „Freunde der Bachritterburg“ als
Organisator dieses kleinen Weihnachtsmarktes legt großen Wert
auf das handwerkliche Niveau des Angebots. So duftet es in der



Turmküche verführerisch nach Schokolade, wenn dank der
Kunst des Bäckers und Konditoren Laux feinste Pralinen entste-
hen. Hochwertige Naturholzarbeiten sind gleich nebenan zu
bewundern. Töpferwaren, kunstvoll gefertigte Korbwaren, Mode-
schmuck, weihnachtliche Gestecke und Christbaumschmuck,
Bücher sowie Holzspiele erfreuen ebenso wie allerlei Gestrick-
tes, Gesticktes und Genähtes. Auf jeden Fall gibt es wieder vie-
le ansprechende und individuelle, kleine Gʼschenkla für wenig
Geld. Dazu gehören auch Geschenkgutscheine der Bachritter-
burg selbst.
An beiden Tagen wird die vorweihnachtliche Stimmung von sanf-
ten Harfenklängen, vorgetragen von Arno von der Biegenburg,
untermalt. Auch der Ertinger Chor „Dream & Harmony“ gibt Kost-
proben aus seinem vorweihnachtlichen Repertoire. 
An beiden Tagen sorgen die Damen der Burgschänke, Anbieter
und die Vereine mit wärmenden Getränken und Kulinarischem
dafür, dass sich die Besucher wohl fühlen. Die Öffnungszeiten
für Weihnachtsmarkt und Burgschänke sind Samstag von 13 bis
20 Uhr und Sonntag von 10 bis 18 Uhr. 
Nähere und weitere Infos unter Tel. Nr. 0 75 82 / 93 04 40 oder
www.bachritterburg.de.
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